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Flugbegleiter-Ausbildung bei Ryanair: In
nur sechs Wochen Startklar!

Erfahren Sie, wie Sie in nur sechs Wochen Flugbegleiter bei
Ryanair werden können und welche Voraussetzungen nötig

sind.

Die Luftfahrtbranche ist ein faszinierendes Feld, das oft die
Träume junger Menschen anspricht, die in die höhere Sphäre der
Luftreise eintauchen möchten. Ryanair, eine der größten
Billigfluggesellschaften Europas, hat sich in diesem
Zusammenhang als ein bedeutender Arbeitgeber etabliert. Das
Unternehmen bietet eine bemerkenswerte Möglichkeit: die
Ausbildung zum Flugbegleiter oder zur Flugbegleiterin in nur
sechs Wochen. Dies zieht natürlich viele Interessierte an, die es
darauf abgesehen haben, schnell durchzustarten und in die
faszinierende Welt des Fliegens einzutauchen.

Auf der offiziellen Webseite von Ryanair wird stolz verkündet,
dass man nur einen kurzen Zeitraum benötigt, um die
Luftfahrtkarriere zu starten. Doch was bedeutet das konkret für
die angehenden Flugbegleiter? Laut Ryanair ist kein Vorwissen
erforderlich, sondern lediglich Enthusiasmus und Teamgeist sind
gefragt. Dies öffnet vielen Türen für junge Erwachsene, die sich
gewissenhaft und bindungsfreudig ihrer neuen Aufgabe widmen
möchten.

Die Voraussetzungen für eine Karriere bei
Ryanair

Es gibt einige grundlegende Anforderungen, die ein zukünftiger
Flugbegleiter oder eine zukünftige Flugbegleiterin erfüllen muss.



Zunächst sind gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift
notwendig. Das wird besonders wichtig, da die Kommunikation
mit internationalen Passagieren und dem Bordteam eine
essenzielle Rolle spielt. Zudem müssen Bewerber eine
Körpergröße zwischen 1,57 und 1,88 Metern haben – ein
Kriterium, das auf die Sicherheitsvorschriften und die Ergonomie
in der Kabine abgestimmt ist.

Ein weiteres wichtiges Kriterium ist die Fähigkeit zu schwimmen.
Dies gehört zum Sicherheitskonzept, da in Notfällen
Schwimmkenntnisse für die Sicherheit an Bord unerlässlich sein
können. Darüber hinaus sind Bewerber bereit, Schichtdienste zu
arbeiten, was üblich ist in der Luftfahrtbranche und dazu
beiträgt, den Flugbetrieb rund um die Uhr aufrechtzuerhalten.
Last but not least ist eine große Freude am Reisen unerlässlich –
schließlich werden Flugbegleiterinnen und Flugbegleiter
regelmäßig neue Länder und Kulturen kennenlernen.

Ryanair hat am Standort Deutschland, einschließlich
bedeutender Basen wie Memmingen, ein vielfältiges Angebot an
Ausbildungsplätzen. Interessierte, die die Anforderungen
erfüllen, werden in einem sechswöchigen Schulungsprogramm
ausgebildet, das darauf abzielt, die grundlegenden Fähigkeiten
für den Arbeitsalltag als Teil der Cabin Crew zu vermitteln. Im
Laufe dieser Schulung müssen die Teilnehmer Prüfungen
ablegen, um ihre erlernten Fähigkeiten zu testen und zu
bestätigen.

Die Tatsache, dass die Ausbildung so schnell abgeschlossen
werden kann, zeigt deutlich, wie dynamisch die Branche ist.
Diese Entwicklung könnte ein Indikator dafür sein, dass der
Luftverkehr stetig wächst und ein ständiger Bedarf an
Flugbegleitern besteht, um die steigende Passagierzahl zu
bedienen.

Ein kurzer Überblick über den
Ausbildungsgang



Der Ausbildungsweg ist jedoch nicht nur ein Sprungbrett für den
Einstieg in die Welt des Fliegens, sondern auch eine wertvolle
Erfahrung, die viele persönliche und berufliche Fähigkeiten
fördert. Teamarbeit, Kommunikationsfähigkeit und
Kundenorientierung sind einige der Soft Skills, die während
dieser Zeit entwickelt werden. Es ist bemerkenswert, dass
Ryanair immer wieder betont, wie wichtig diese Eigenschaften
sind, um in der Rolle als Flugbegleiter erfolgreich zu sein.

Die Möglichkeit, in nur sechs Wochen zum Flugbegleiter
ausgebildet zu werden, könnte für viele eine echte Chance
darstellen, die Leidenschaft für das Reisen im Beruf zu vereinen.
Dieses Angebot von Ryanair könnte nicht nur die Zahl der
Flugbegleiter erhöhen, sondern auch die Berufseinstiegshürden
im Bereich der Luftfahrtindustrie verringern.

Insgesamt ist die Kurzzeit-Ausbildung ein spannendes Konzept,
das viele Blickwinkel und neue Möglichkeiten für Interessierte
eröffnet. Wer weiß, vielleicht fliegt bald ein neuer Schwung von
jungem, motiviertem Personal in den Lüften und macht das
Reiseerlebnis für die Passagiere noch angenehmer. Ryanair geht
mit dieser Strategie einen innovativen Schritt und zeigt, dass
schnelle Schulung nicht nur eine Kostenfrage, sondern auch ein
Bereich ist, in dem anspruchsvolle Karrieren entstehen können.

Die Ausbildung bei Ryanair ist Teil eines größeren Trends in der
Luftfahrtindustrie, der auf einen erhöhten Bedarf an
qualifiziertem Personal reagiert. Dieser Bedarf hat sich in den
letzten Jahren verdoppelt, insbesondere im Zuge der Erholung
nach der COVID-19-Pandemie, als viele Airlines ihre Kapazitäten
wieder aufstocken mussten. Laut einer Schätzung der
International Air Transport Association (IATA) könnten bis 2030
weltweit bis zu 500.000 zusätzliche Piloten und über 1,3
Millionen Besatzungsmitglieder benötigt werden, um die
wachsenden Reisenachfragen zu decken, was die Relevanz der
schnellen Ausbildung unterstreicht.

Berufsaussichten und Herausforderungen



Die Berufsaussichten für Flugbegleiterinnen und Flugbegleiter
sind vielversprechend, jedoch gibt es auch einige
Herausforderungen. Neben den flexiblen Arbeitszeiten und der
Möglichkeit, die Welt zu bereisen, müssen die Mitarbeiter oft
lange Schichten und unregelmäßige Arbeitszeiten in Kauf
nehmen. Gerade während geschäftiger Reisezeiten kann sich
der Stresspegel erhöhen, was eine qualifizierte Vorbereitung
während der Ausbildung unerlässlich macht.

Es ist auch wichtig zu beachten, dass die Luftfahrtindustrie nach
wie vor mit den Auswirkungen der Pandemie zu kämpfen hat,
was sich auf Spritpreise, Reisebeschränkungen und
Passagierzahlen auswirken kann. Diese Faktoren können sich
direkt auf die Arbeitsbedingungen und Jobstabilität von neu
ausgebildeten Flugbegleitern auswirken.

Statistik und Daten

Laut einer Umfrage des Luftfahrtverbandes Airlines for Europe
(A4E) aus dem Jahr 2022 haben 67% der Befragten angegeben,
dass sie ein erhöhtes Sicherheitsgefühl an Bord haben möchten.
Dies hat dazu geführt, dass Airlines wie Ryanair besonderen
Wert auf die Schulung ihrer Kabinenbesatzung legen,
insbesondere in Notfallmanagement und Gästeservice.

Darüber hinaus hat die IATA berichtet, dass 75% der
Fluggesellschaften weltweit einen Anstieg der Buchungen für die
Sommermonate 2023 verzeichnen konnten. Dies zeigt deutlich,
dass die Nachfrage nach Flugreisen steigt und mehr geschultes
Personal benötigt wird, um den Standards und Erwartungen der
Passagiere gerecht zu werden.

Zusätzlich ist die Besoldung von Flugbegleitern ein wichtiges
Thema. Der durchschnittliche Jahresverdienst eines
Flugbegleiters in Europa liegt momentan bei etwa 24.000 bis
30.000 Euro, kann jedoch je nach Airline und Erfahrungsgrad
variieren. Diese Zahlen verdeutlichen die Notwendigkeit einer
attraktiven Ausbildung und Karrieremöglichkeiten innerhalb der



Branche.

Details
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